
 
Schwerpunktgebiete für Bodenbrüter Nord- und 
Mittelbünden 

 Untersuchungsgebiet Oberberg 

 

 
39 Kerngebiet Pfaffenbarga 

 

 

Kerngebiete und Einzelbeobachtungen:  

 

 

0 ha 31 ha 0 ha 

  Grenze des  Untersuchungsgebiets 

 

Gemeinde(n): Churwalden    

Region:  Schanfigg 

Abdeckung mit Verträgen32 (2012):  59 %    

 
 39 Pfaffenbarga 

 BRK BAP FEL ALLE 

Revierzahl, geschätzt:   5  5 

Revierdichte im Untersuchungsgebiet geschätzt (Rev./10ha):  0.2   

 
Das UG Oberberg erfüllt die Bedingungen für die Bezeichnung von Kerngebieten nur knapp und einzig für den Baumpieper. 

Diese Art besiedelt die Flur Pfaffenbarge mit geschätzten 5 Revieren. In den übrigen Teilen des UG konnten im 

Aufnahmejahr keine Bodenbrüter gefunden werden. 

Die Abdeckung mit für den Bodenbrüterschutz geeigneten Verträgen ist gut. 

  

                                                           
32 Mit einem für Bodenbrüter geeigneten Schnittzeitpunkt 

Reproduziert mit Bewilligung der schweizerischen Landestopographie 

Baumpieper (BAP) Braunkehlchen (BRK) Feldlerche (FEL) 


